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Sehr geehrter Herr Präsident DI Tujar!  

 

Danke für Ihr Schreiben an Bundesminister Mag. Darabos. Der Herr Bundesminister hat mich 

beauftragt, Ihnen zu antworten. Ich möchte betonen, dass die bilateralen Beziehungen zwischen 

Österreich und den Staaten des Nahen Osten, also auch Israel, von großer Wichtigkeit sind. 

Österreich und Europa tragen eine besondere moralische und politische Mitverantwortung sowohl 

für ein sicheres Israel als auch für eine gerechte Lösung des Nahostkonfliktes. Die Österreichische 

Bundesregierung verfolgt auf der Basis eines aktiven Neutralitäts- und Friedensverständnisses eine 

ausgleichende Politik zwischen allen friedensuchenden Kräften im Nahen Osten.  

 

Auch darf ich Sie daran erinnern, dass seit 1974 österreichische Blauhelmsoldaten und -soldatinnen 

ihren Dienst für den Frieden am Golan versehen. Seit 1967 entsendet Österreich Militärbeobachter 

und -beobachterinnen in die Region, um einen Beitrag zur Stabilisierung zu leisten. 

 

Die Republik Österreich wird dieses Engagement für Frieden und Stabilität fortsetzen – solange es 

nötig ist und auch von der internationalen Gemeinschaft gewünscht wird. Für die Weltgemeinschaft 

gibt es keine Alternative zum Engagement für Frieden im Nahen Osten – es ist ein steiniger, 

mühevoller Weg, Probleme zu lösen und Konflikte beizulegen, aber dieser Weg muss fortgesetzt 

werden.   

 

Für Bundesminister Mag. Darabos sind gute Beziehungen mit Israel, wie auch mit anderen 

arabischen Staaten, im Bereich der Sicherheitspolitik sehr wichtig. Sein Besuch in Israel im Mai 
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2008 und der Besuch von Minister Barak in Wien sollen diese sehr guten Beziehungen 

unterstreichen und weiter ausbauen. Die Minister hatten ein konstruktives und ausführliches 

Gespräch über die aktuelle sicherheitspolitische Lage in der Region und die bilaterale 

Zusammenarbeit der Verteidigungsministerien. Dabei hat Bundesminister Darabos sich für eine 

Zwei-Staaten-Lösung ausgesprochen. Die Zusammenarbeit wird vor allem in den Bereichen 

Ausbildung und sicherheitspolitischer Dialog vertieft, so wie wir es von Seiten des 

Bundesministeriums für Landesverteidigung und Sport mit einer Vielzahl an Ländern weltweit 

vereinbart haben. 

 

Österreich wünscht einen umfassenden Frieden, der allen Menschen in dieser leidgeprüften Region 

Sicherheit und Stabilität bietet. Österreich ist weiterhin im Rahmen der EU bereit, eine aktive Rolle 

im Friedensprozess zu spielen. In diesem Sinne hat Bundesminister Darabos im Rahmen der 

Gespräche mit Minister Barak Wien als Ort für weitere Friedensgespräche angeboten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
22.12.2009 

 
KAMMERHOFER 
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